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Mit dem 1 Oktober beginnt ein neues Vierteljahrs
abonnement auf die zweimal täglich erſcheinende

Snale Zeitung
mit ihren Beiblättern Tägliches Unterhaltungsblatt Blätter
fürs Haus Verlooſnungsliſte

Wir bitten die Beſtellungen bei den kaiſerlichen Poſt
anſtalten möglichſt frühzeitig anzumelden damit in der
Ueberſendung der Zeitung keine Unterbrechung eintritt Der
vierteljährliche Abonnementspreis mit Einſchluß ſämmtlicher
Beiblätter beträgt bei allen kaiſerlichen Poſtanſtalten 3 Mark
bei unſeren Expeditionen 2,50 Mark bei täglich einmaliger
2,75 Mark bei zweimaliger Zuſtellung

t reoigui verden durch ausgebreiteten DepeſchenDie politiſchen Ereiguiſſe dienſt n hege berichtet u in
eigenen Leitartikeln und Entrefilets eingehend behandelt denen die
wichtigſten Meldungen und Artikel der verſchiedenen Parteiblätter
angefügt werden Wie bisher wird ſich die Saale Zeitung auch
weiter in den Dienſt der liberalen Sache ſtellen und von keiner
Partei irgendwie abhängig ſelbſtändig für einen geſunden Fortſchritt
wirken

inz wird alles Wiſſenswerthe von zahlAus Stadt und Provinz reichen Korreſpondenten mitgetheln

und bei der unabhängigen Stellung unſerer Zeitung freimüthig und
ſachlich beſprochen

das ſich der Mitarbeiterſchaft hervorragenderDas Feuilleton Autoren und Kapazitäten erfreut behandelt in

anregenden Artikeln alle Gebiete von Kunſt und Wiſſenſchaft bringt
gewählte künſtleriſch werthvolle Novellen Reiſeſchilderungen u ſ w

jl giebt getreuen unparteiiſchen Bericht überDer Handelstheil die wichtigen Vorkommniſſe auf dem Gebiete

des induſtriellen und gewerblichen Lebens und bringt allabendlich be
reits die telephoniſch übermittelten Berichte der Berliner Börſe vom
ſelben Tage

Die Verlooſungsliſte und Kursuotirungen r
papieren u ſ w ſtets auf dem Laufe iden
Das Unterhaltungsblatt zeichnet ſich durch die ſorgfältige Aus

wahl ſpannender Romane und feſſelnder
Novellen aus bewährten Federn aus und bietet außerdem in ſeiner

Bunten Zeitung eine Fülle belehrenden und humoriſtiſchen Leſeſtoffes
r tragen durch gemeiunützige Artikel undDie Blätter für s Haus zahtreiche Winte und Rezepte den Be

dürfniſſen des Haushalts Rechnung und enthalten außerdem die beliebte
Schach und Räthſelzeitung

i i d eußi Lotteri d llſtändiDe Ziehungsliſten an Lage ch jeder Ziehung verbſeutgt
finden die beſtmöglichſte und zweckdienlichſteAnzei eu jeder Art Verbreitung Die Saale Zeitung iſt

Publikationsorgan der Königl Amtsgerichte zu Halle und mehrerer
Nachbarſtädte insbeſondere hinſichtlich der re die Handels
und Geſellſchaftsregiſter 2c auch veröffentlicht ſie die Bekanntmachungen
des Magiſtrats und der PolizeiVerwaltung der Stadt Halle ſowie
des Königl Landrathsamts des Saalkreiſes ſoweit ſie von allgemeinem
Jntereſſe ſind

Die Expedition der Saale Zeitung

Arbeitgeber und Arbeitnehmer
Jn den letzten Jahren iſt eine Reihe von Eben Ausſtänden

zu Ungunſten der Arbeiter ausgeſchlagen o wurde in dem
Berliner Bierkrieg Krwen die Maifeier anknüpfte länger als ein
halbes Jahr gekämpft ſchwere Opfer wurden den Arbeitern
auferlegt aber ſchließlich wurde ein Frieden geſchloſſen bei dem
auch nicht eine einzige Forderung der Arbeiter zugeſtanden
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wurde Aber kein Ausſtand hat ſeit langer Zeit dem deutſchen
Wohlſtand ſolche Wunden geſchlagen wie der der hamburger
Hafenarbeiter an deſſen Folgen dieſe noch jetzt ſchwer zu
tragen haben Sowohl in Berlin wie in Hamburg wäre aber
der Ausſtand unterblieben wenn die Führer der Sozial
demokratie rechtzeitig und einmüthig mit dem nöthigen Nach
druck geh e wären um dem Kampf vorzubeugen Aber
ſie hüten ſich häufig in die Lohnſtreitigkeiten einzugreifen viel
leicht um nicht ihre Volksthümlichkeit bei dem Arbeiterſtande
zu gefährden Und doch fällt ſchließlich der Nachtheil jedes
verunglückten Streiks auf die Parteileitung zurück die zweifel
los beizeiten zu warnen und die Arbeiter von übereilten
Schritten zurückzuhalten hätte

Jetzt iſt ein neuer Ausſtand in Berlin ausgebrochen Es
handelt ſich diesmal um die Former in einigen Eiſenwerken
namentlich in der Anſtalt von Borſig Hier entſtand mit einer
kleinen Zahl von Formern Streit Fünf Former weigerten
ſich die Arbeiten die ſie bisher gefertigt hatten zu beſorgen
wenn nicht die Accordſätze erhöht würden Sie hatten durch
ſchnittlich bei 10ſtündiger Arbeitszeit einen Tagelohn von
ſieben Mark bezogen Wenn ſie die Arbeit beſſer bezahlt haben
wollten ſo war das ihr gutes Recht Gegen die Forderung
der Lohnerhöhung an ſich kann daher von dritter Seite nichts
eingewendet werden Jeder Kanfmann verkauft ſeine Waare ſo
gut er kann und jeder Arbeiter hat das Recht die Waare
Arbeit, die er liefert nur zu dem höchſten Preis zu liefern

den er erlangen kann Aber natürlich iſt es auch das gute
Recht des Arbeitgebers die an ihn geſtellten Forderungen zu
prüfen und je nach Bedarf zu ändern oder abznlehnen
Glaubte daher die Borſig ſche Fabrik höhere Accordſaätze nicht
bewilligen zu ſollen ſei es daß ſie ſonſt bei dem Wettbewerb
anderer Fabriken nicht beſtehen könnte ſei es daß ihr die
gleiche Arbeit zu den alten Sätzen angeboten wurde ſo war es
ihr gutes Recht auf die Forderung der 5 Former mit Nein
zu antworten Das war eine Angelegenheit die nur ſie und
die 5 Former anging Jn der That lehnte die Fabrik die
Forderungen ab erklärte auch der Kolonne andere Beſchäftigung
geben zu wollen die ſtreitige Arbeit aber außerhalb der Fabrik
verrichten zu laſſen

Soweit iſt alles unanfechtbar Jetzt aber miſchen ſich in
dieſen ziemlich unbedeutenden Streit zwiſchen Arbeitgebern und
Arbeitnehmern die übrigen Former die mit der ſtreitigen
Arbeit gar nichts zu thun e ſie verlängen daß dieſe
Arbeit in der Fabrik ausgeführt und der Lohn um 25 Proz
erhöht werde Für den Fall der Ablehnung wird der Ausſtand
angekündigt Kein Wunder daß die Fabrikleiter jetzt die
Forderung rundweg zurückweiſen und der Wage ausbricht
Die Borſig ſche Fabrik ſollte dann ſo hieß es die in
Rede ſtehenden Arbeiten bei einer anderen Berliner Fabrik be
ſtellt haben und alsbald treten auch hier die Former ohne daß
es zu irgend einer Lohnſtreitigkeit gekommen wäre in den
Ausſtaud ein So iſt dieſer Kampf entſtanden Jn den Ver
ſammlungen der Arbeiter aber wird bereits gedroht daß
ſämmtliche Metallarbeiter Berlins mit dieſen Formern gemeine
Sache machen würden Geſchieht das dann ſtünde man voreinem ſozialen Kampf der an Sedentung weder hinter dem
Bergarbeiterausſtand noch dem Hamburger Daſengtbeiler

ausſtand zurückbleiben würde
Das berliner Gewerbegericht hat der Firma Borſig ſeine

Vermittelung angeboten die jedoch abgelehnt worden iſt weil
für die Firma keine Veranlaſſung vorliege ſich mit den Aus

ſtändigen zu einigen Die Arbeit um deretwillen der Ausſtand
ausgebrochen ſei inzwiſchen auswärts angefertigt worden auch

n ſich von den Ausſtändigen ſelbſt J viele wieder zur
rbeit gemeldet es ſeien aber nicht alle eingeſtellt worden

weil ihre Plätze ſchon vorher größtentheils anderweitig beſetzt
wurden Man kann hier die Folgen eines leichtfertigen Aus
ſtandes für die Arbeiter ſelbſt handgreiflich erkennen Auf
gegeben iſt eine Arbeitsſtelle leicht ſie wieder zu erlangen hält
oft bitter ſchwer Wenn man auch von einem Arbeitgeber der
human iſt erwarten kann daß er Arbeitern die ſich übereilt
haben dieſen Fehler nicht nachträgt ſo kann man doch ni
gut von ihm verlangen daß er tüchtige Arbeiter die fich in
der Stunde des Bedarfs bei ihm einfanden deshalb auf das
Pflaſter ſetze weil jetzt die Ausſtändigen renig zurückkehren
Jedenfalls haben die nicht noch ein Vorrecht auf Berück
ſichtigung die dem Arbeitgeber den Fehdehandſchnh ins Geſi
ſchleuderten Allerdings iſt der Ausſtand damit noch ni
vollſtändig beigelegt daß die Firma Borſig nicht mehr in Ver
legenheit iſt Jn der andern Fabrik dauert der Ausſtand noch
fort Auch ſammelt der Verband der Former bereits für einen
bevorſtehenden Kampf und in den Verſammlungen der Metall
arbeiter Fort es Am Sonntag hat eine von mehr als
tauſend Metallarbeitern beſuchte Verſammlung beiſpielsweiſe
über die Elektrizitätswerke in Berlin in einem Tone verhandelt
daß man auch dort auf der Hut ſein wird Gerade in einem
ſolchen Zeitpunkt können die Perſonen die Einfluß auf den
Arbeiterſtand ansüben zur Beruhigung beitragen damit un
nöthige Kämpfe und Nachtheile verhütet werden

Der Verein für Sozialpolitik wird auf ſeiner nächſten
Generalverſammlung über das Vereins und Koalitionsrecht
der Arbeiter verhandeln Es iſt ſchon erwähnt worden daß
ein Gutachten über dieſe Materie von Profeſſor Löning in
Halle vorliegt Dieſer verwirft jede Beſchränkung des Vereins
rechtes aber es iſt bemerkenswerth daß er eine Verſchärfundes S 153 der Gewerbe Ordnung fordert Dieſer Patogeent

bedroht die Arbeiter die durch Anwendung körperlichen Zwanges
Drohung Ehrverletzung oder Verrufserklärung die Theilnahme
oder den Verbleib bei einer Verabredung oder Vereinigung zur
Erlangung beſſerer Lohn und Arbeitsbedingungen bewirken
oder zu bewirken fuchen Prof Löning giebt zu daß die
Arbeiter deren wirkſamſte Waffe im Lohnkampfe die Arbeits
einſtellung iſt nur dann Ausſicht anf Sieg haben wenn der
Arbeitgeber keinen Erſatz für die ausſtändigen Arbeiter findet
Aber er ſtellt der berechtigten Koalitionsfreiheit den un
berechtigten Koalitionszwang entgegen und verlangt daß die
Arbeiter in die Ausübung des Koalitionsrechtes nichts tragen
dürften was in die Rechte auf Arbeit eingreift daß ſie die
Willensentſchließung der arbeitsluſtigen Arbeiter nicht hemmen
dürfen Jnsbeſondere verlangt er geſetzlichen Schutz für die
Arbeiter die arbeiten wollen auch dann wenn Verabredungen
oder Vereinigungen zur Erlangung ver Arbeitsbedingun
nicht ausdrücklich getroffen ſind rof Löning macht keine
einzelnen Vorſchläge aber er ſchließt ſeine Ausführungen mit
dem Hinweiſe daß nach den Erfahrungen die in Deutſchland
gemacht ſeien die Strafbeſtimmungen des deutſchen Geſetzes
nicht ausreichen um die perſönliche Freiheit der Arbeiter gegen
Angriffe die von den Arbeitern ſelbſt ausgehen zu ſchützen
und daß das engliſche Geſetz von 1875 weſentlich härtere
Strafen androhe Wenn ſelbſt ein Mann wie Prof Löuing
eine Verſchärfung des Arbeitsrechtes fordert wie erſt würden
heute die Herren v Stumm und Genoſſen jeden frivol herauf

Nachdruck verboten

Der gegenwärtige Standpunkt in der Bekämpfung
der tiuberknlöſen Lungenſchwindſucht

Omne malum vaseens facile opprimitur
Inveteratum fit plerumque robustius

Jn der alten r Stadt Heinrichs des Löwen findet
vom 20 bis 25 Sept d J die 69 Verſammlung dentſcher
Aerzte und Naturforſcher ſtatt Auf dieſem Kongreſſe wird
eine beſondere Sitzung zur Erörterung der Mittel zur Be
kämpfung der Lungentuberkuloſe abgehalten werden Von

rege Phthiſiotherapeuten wie Liebe Meißen
lumenfeld ſind Vorträge angekündigt welche dieſes Thema

in eingehender Weiſe behandeln werden Die Bekämpfung dieſerſchleichenben Seuche die durch langes Siechthum Noth und

Elend in weiteſte Kreiſe trägt und alljährlich in Deutſchland
allein etwa 200,000 Menſchen meiſt im beſten Lebensalter
hinwegrafft iſt von hoher volkswirthſchaftlicher Bedeutung Es
erſcheint daher augezeigt das Publikum auf die Verhandlungen
aufmerkſam zu machen und in knappen Zügen den gegenwärtigen
Standpunkt in der Bekämpfung der Lungeuſchwindſucht zu
charakteriſiren

Wird überhanpt ein Kampf gegen die Lungenſchwindſuchtlohnen Jſt die Lungenſchwindſucht heilbar rn

Dieſe ſo viel umſtrittene Frage der der größte Theil der
Bevölkerung ſehr ſkeptiſch gegenüberſteht muß für beginnende
und nicht zu weit vorgeſchrittene Fälle entſchieden mit Ja
beantwortet werden Den Beweis dafür haben am klarſten die
pathologiſchen Anatomen erbracht indem ſie bei den Sektionen
e Schwindſucht geheilte Lungen od ogulos demon

rirlen
Auf welchem Wege iſt eine Heilung erreichbar
Bei der Entſcheidung dieſer Frage denken viele unwillkürlich

an ein ſpezifiſches Heilmittel einmal an das Tuberkulin
andererſeits an Medikamente von denen das Kreoſot als ein
ſolches bekannt iſt Von beiden muß man nun mit nahezu an
Sicherheit grenzender Wahrſcheinlichkeit ſagen daß ſie voll
ſtändig Bankerott gemacht haben

Mit der Entdeckung des Tuberkelbazillus flammte die Hoffnung

ciuf den nunmehr erkannten Feind wirkſam therapeutiſch bekämpfen
zu können Dieſe Jeſſamng täuſchte Koch her das große Ver
dienſt uns den Feind kennen gelehrt zu haben ihm etwas
anzuthnun hat er bis jetzt durch das Tuberkulin nicht vermocht
Nicht ohne Wehmuth wird man ſich der Zeit erinnnern in
welcher die Zeitungen lange Artikel über das Tnuberkulin
brachten welches wunderbare Heilung von der Schwindſucht
verſprach Hoch gingen damals die Wogen der Begeiſterung
welche hunderttanſende von Kranken und deren Angehörige
ergriffen hatte Eine bittere Enttäuſchung folgte dieſem ver
frühten Enthuſiasmus und das nüchterne Erwachen aus dieſem
Tranme befeſtigte von neuem die alte Laiengnſicht von der
Unbeilbarkeit der Schwindſnucht

Mit großer Vorſicht nahm man das Tuberkulin K an
welches Koch im letzten Jahre empfahl Es ſind nun zahl
reiche Experimente damit gemacht worden welche leider nur
zu d darthun daß man recht daran that vorſichtig
zu ſein

Die Bedingungen welche Koch an die zum Jmpfen geeigneten
Kranken ſtellte waren ſtrenger als das erſte mal Nur fieber
freie Patienten mit beginnender Lungentuberkuloſe in deren
Auswurfe Tuberkelbazillen vorhanden waren ſollten geimpftwerden Fanden ſich außer den Tuberkelbazillen noch andere

Mikroorganismen beſonders eitererregende ſog Miſchinfektion
ſo wurden dieſe Kranken als ungeeigniet von der Jmpfung aus
geſchloſſen er nun einige Erfahrung in der Unterſuchung
des Auswurfes Schwindſüchtiger hat der weiß wie hart die
letzte Forderung iſt wie außerordentlich ſelten das alleinige
Vorkommen der Tuberkelbazillen ohne die Gegenwart von
Coeccen iſt Aber abgeſehen davon daß das Tuberkulin K nur
einem kleinen Theile Schwindſüchtiger hätte Ka bringen
können ſo hat es auch in dieſen Fällen keinen Erfolg gehabt
Meiſt trat nach den Einſpritzungen wie beim alten Tuberkulin
Fieber mit einer Reihe Störnngen im rn W auf
die Raſſelgeräuſche in den Lungen wurden ſtärker das Körper
ewicht nahm meiſt ab Auch machte es nach meinen Er
ahrungen welche ich bezüglich des Tuberkulins unter Dett

weiler s gef Leitung in Falkenſtein im Taunus machte
den Eindrnuck als ob der Zerfall der kranken Lungen beſchleunigt
würde Die Tuberkelbagillen verſchwanden im Auswurfe in

keinem Falle
tödtet

Was nun in zweiter Linie die
retorte anlangt ſo kann das Kreoſot keinen Anſpruch auf einſpezifiſches Heilmittel e Es iſt das lediglich ein Heil
mittel welches in der Bekämpfung der Symptome der Schwind
ſucht einigen Werth beſitzt Das Kreoſot übt einen ginge
Einfluß auf den Appetit aus und kann durch Hrbing

ne mittelbar den krankhaften Prozeß in der Lunge
eeinfluſſen
Wir befitzen allerdings neben dem Kreoſot um dies nicht

unerwähnt zu laſſen eine Reihe von Mitteln welche in der
and des geſchickten Arztes bei der Bekämpfung einzelner
ymptome der Schwindſucht wie des Fiebers der Nacht

ſchweiße der Magen und Darmſtörungen der Lungenblutungen
des Huſtens und des Answurfes recht gute Dienſte leiſten

Ferner iſt eine leider noch ſehr verbreitete falſche Anſicht die
daß ein Klima ein direktes Heilmittel der Lungenſchwindſucht
ſei daß z B die Luft an Orten wie Davos Madeira Falken
ſtein i T eine beſondere Heilwirkung beſitze Schon die Ver
ſchiedenheit der Temperatur an den genannten Orten enthält
für den denkenden Menſchen einen Fingerzeig e die
dortige Luft allein nicht geſund machen kann Jn Davos
das Thermometer im Winter beſtändig unter O Grad
Madeira beträgt die Durchſchnittstemperatur 1609 C und das
Klima in Falkenſtein entſpricht etwa dem unſerer Provinz
Aber eines haben alle dieſe Orte gemeinſam das iſt die Rein
heit der Luft dieſe iſt faſt völlig frei von organiſchen und
unorganiſchen Subſtanzen und darin liegt in erſter Linie die
ſogenannte Heilwirkung dieſer Orte auf Lun tiſe

Reine Luft iſt alſo Vorausſetzung für di andlung aber
hat ſich einzig rationell nur die hygieuiſche diätetiſche Be

andlungsweiſe bewährt Man verſucht bei dieſer Kur durch
räftigung des Geſammtorganismug durch W Mahlzeiten

reichlichen Genuß von Milch uſw die lokale Erkrankung der
Lungen C

ie indſätze zu dieſem verfahren hat in mere
Jahrhundert in Deutſchland Brehmer aufgeſtellt Er

aktiſche Verſuche das Verfahren und ſeine 9lmgen aufs glänzendſte deſtätigt gefunden in der von m

ſie wurden alſo nicht durch das Tuberknlin ge

Heilmittel aus der Apotheker



beſchworenen Ausſtand benutzen um eine Reaktion auf dem
Gebiete der ſozialpolitiſchen Geſetzgebung zu befürworten

Es liegt an den Arbeitern ſelbſt ihren Gegnern nicht neue
Waffen zu ſchmieden Wie ſich die Verhältniſſe der berliner

Meiallarbeiter in der nächſten Zeit geſtalten werden bleibt ab
zuwarten Gerade weil noch nicht ernſte Entſchlüſſe von
weiteren Kreiſen gefaßt ſind können die Arbeiterführerſchweres Unheil verhülen Gerade jetzt können ſie darauf hin

wirken daß jeder Kampf unterbleibt zumal ein Kampf bei
a Beginn ganz offenbar das Unrecht auf ſeiten der
Arbeiter geweſen iſt Jeder Eingriff in das freie Verfügungs
recht des Arbeitgebers und in die freie Vereinbarung zwiſchen
Arbeitgeber und Arbeitnehmer iſt eine Maßnahme durch die
die ganze Grundlage unſerer Wirthſchaftsordunng in Frage
geſtellt wird Daß hier die Arbeitnehmer feſt zuſammenhalken
und ſelbſt ſchwere Opfer bringen um Herren im eigenen Hauſe
zu bleiben iſt begreiflich Die Arbeiter ſelbſt würden nicht
anders handeln wenn ſie Arbeitgeber wären Wenn ſie gleich
wohl neue Kämpfe heraufbeſchwören ſo werden ſie aus zahl
reichen anderen Ausſtänden erfahren haben daß Wagen ge
winnt und Wagen verliert für die Arbeiter aber ſelbſt bei
einem Siege nicht viel zu gewinnen iſt Beſonders nicht für
die Dauer

We 7
Denlſches Reich

Hof und Perſonalnachrichten
Berlin 20 Sept Der Enthüllung des Kaiſer Friedrich

Denkmals in Wiesbaden werden die ſämmtlichen Kinder
Kaiſer Friedrichs ausgenommen die Kronprinzeſſin von Griechen
land beiwohnen

Sozialdemokratie und Landtagswahlen
Der im nächſten Monat in Hamburg ſtattfindende ſozial

demokratiſche Parteitag wird in einiger Verlegenheit ſein wenn
die Frage der Betheiligung der Sozialdemokratie an den
Landtagswahlen zur Entſcheidung kommt Die Beantwortung
der Frage zu umgehen iſt eine Unmöglichkeit nachdem die
Regierung indem ſie dem Landtage die Vereinsgeſetznovelle
vorlegte den Beweis geführt hat daß der Sozialdemokratie
auch auf dem Boden der Landesgeſetzgebung Gefahr droht und
daß es ein gemeinſames Jntereſſe aller ſelbſtändigen Parteien
iſt eine Zuſammenſetzung des Abgeordnetenhanſes herbeizu
führen die derartigen Regktionsgelüſten einen feſten Damm
entgegenſtellt Die Lehre daß alle bürgerlichen Parteien eine
reaktionäre Maſſe bilden iſt bei Reichstagswahlen ſchon längſt
hinfällig geworden Bei den Wahlen zum Abgeordnetenhauſe
iſt ſie in der Theorie wenigſtens aufrecht erhalten worden weil
die Sozialdemokratie bisher von der Fiktion ausgegangen iſt
ihr Jntereſſe ſei nicht im Spiel Aber die lex Recke hat dieſer
Fiktion ein Ende gemacht und ſo kann es ſich demnächſt nur
darum handeln ob die Sozialdemokratie auch ferner durch
Wahlenthaltung den Junkern und Regktionären den Sieg er
leichtern will oder ob ſie auch praktiſch in die Wahlen eingreift
um den Gegnern einer reaktionären Vereins und Verſamm
lungsgeſetzgebung der Rücken zu ſtärken Die Stimmen inner
halb der Führerſchaft der Partei ſelbſt ſind getheilt aber gegen
die Betheiligung der Partei an den Wahlen zum preußiſchen
Abgeordnetenhauſe werden im Grunde nur parteitaktiſche Gründe
angeführt Man ſürchtet daß unter dem Druck der Oeffent
lichkeit bei der Stimmenabgabe eine große Zahl von
Wählern welche bei den Reichstagswahlen einem ſozial
demokratiſchen Kandidaten unbedenklich ihre Stimmen geben
der Wahl fern bleibe und das Preſtige der Partei dadurch in
Gefahr komme Aber an den Sigadtverordnetenwahlen bei
denen doch auch öffentlich abgeſtimmt wird betheiligt ſich die
Partei ohne ſolche Bedenken Der ſpringende Punkt iſt der
daß die Wahlen zum Abgeordnetenhauſe indirekt ſind und daß
die Wahlmänner der drei Klaſſen gemeinſam die Abgeordneten
wählen Die Erfolge der Sozialdemokratie die in der Regel
auf die dritte Klaſſe beſchränkt ſein werden können alſo auf
das Wahlreſultat keinen maßgebenden Einfluß ansüben Will
die Partei die Macht des Jnunkerthums brechen ſo iſt ſie ge
nöthigt für die entſchieden liberalen Kandidaten zu ſtimmen
Die Befürchtung daß dadurch die Wählerſchaft die Unter
ſcheidung zwiſchen Sozialdemokratie und bürgerlichem Liberalis
mus verlieren könnte verräth eine merkwürdig kleinliche Auf
faſſung der politiſchen Verhältniſſe Man geſteht die Gemein

lam Sitze der Landgerichte durch einen Richter ſtatt

ſamkeit des Jntereſſes der Sozialdemokratie und des bürger

lichen Liberglisnus an der Niederwerfung der junkerlichen
Regktion ein aber man hat nicht den Muth dementſprechend
bei den Wahlen zu handeln Daß der bevorſtehende Parteitag
in Hamburg ſich dieſen Standpunkt aneignen werde halten
wir vorläufig für ausgeſchloſſen Die Führer würden Gefahr
laufen daß die Wähler auf eigene Hand das Nothwendige thun

Verwaltung und Rechtspflege

Die Zeit veröffentlicht eine vertrauliche Zuſchrift des
Reichsverſicherungsamts gez Gaebel vom 31 Juli
1897 an die Vorſtände ſämmtlicher Beruſsgenoſſenſchaften und
Jnvaliditäts und Altersverſicherungsanſtalten in denen der im
Jahre 1880 begründete Chriſtliche Zeitſchriften
verein, deſſen Schriftführer und Leiter Prediger Hülle
iſt und deſſen Schriften zur Beſchaffung für Krankenhäuſer und
Heilanſtalten und zwar auf Anlaß des Reichsamts des Jnnern
einpfohlen werden Der Verein will die ſtaatsfeindlichen ins
beſondere ſozialdemokratiſchen Beſtrebungen durch Einführung
billiger und volksthümlicher Schriften bekämpfen Der
Unterzeichner des Rundſchreibens Geh Ober Regierungsrath
und Direktor im Reichsverſicherungsamt Gäbel iſt bekanntlich
zum Nachfolger des Präſidenten Bödiker auserſehen Die zZeit
erinnert daran daß im Verlage des Chriſtlichen Zeitſchriften
vereins u a auch eine neue Korreſpondenz erſcheint eine
Zeitungskorreſpondenz welche ſeinerzeit mit beſonderem Eifer
ſür die Vereinsgeſetznovelle ſowohl in der Form der Regierungs
d wie ſpäter in der Faſſung der Zedlitz ſchen Anträge
eintrat

Nach einer Verfügung des Jnſtizminiſters ſollen von jetzt
ab Vorleſungen über das Bürgerliche Geſetzbuch
finden An den Vorleſungen ſollen außer den am Ort befind
lichen Gerichtsſchreibern auch ſänutlliche bei den Amtsgerichten
des Bezirks beſchäftigten Gerichtsſchreiber theilnehmen Die
hierdurch entſtehenden Reiſekoſten uſw trägt der Staat

Die Beſtimmungen über die Nebenbeſchäftigung von
Beamten im Staatseiſenbahndienſt haben einige Er
gänzungen dahin erfahren daß die Beamten anderweite Neben
beſchäftigungen ſelbſt fſolche mit denen eine Vergünſtigung nicht
verbunden iſt ohne beſondere Genehmigung der Eiſenbahn
Direktion bezw des Präſidenten derſelben nicht übernehmen
dürfen Umfaſſendere Nebenbeſchäſtigungen höherer Beamten
auch ſolche welche die Aufſtellung von Bauplänen für Haupt
oder Nebeneiſenbahnen betreffen bedürfen beſonderer mini
ſterieller Genehmigung Nebenbeſchäftigungen im Jntereſſe von
Kleinbahnen ſind den höheren Aufſichtsbeamten unterſagt

Jn der Bremer Bürgerſchaft iſt folgender Antrag
eingebracht worden Als Beihilfe zur Linderung der Noth
welche durch die Ueberſchwemmungen in Württemberg
Sachſen und Schleſien hervorgerufen iſt und durch die
Privatwohlthätigkeit allein nicht bewältigt werden kann erachtet
die Bürgerſchaft einen auch von Bremen zu leiſtenden ſtaat
lichen Beitrag für gerechtfertigt Sie bewilligt demgemäß
für dieſen Zweck die Summe von 30,000 mit dem Erſuchen
an den Senat dieſem Beſchluſſe beizutreten und das Erforderliche
durch die Finanzdeputation veranlaſſen zu wollen Wo bleibt
die preußiſche Staatsregierung

Ein auffallendes Beiſpiel daſfür wie von einem Eiſenbahn
beamten ſo viele Thätigkeiten verlangt werden daß er ſie
ohne Gefahr nicht erledigen kann bringt die Zeit aus
Karlshorſt bei Berlin Dort iſt ein Bahnhofsvorſteher zugleich
Fahrkartenverkäufer Bis zum letzten Augenblick vor dem Ein
laufen des Zuges ſteht er am Schalter Dann muß er wenn
der Zug aus der Richtung von Erkner kommt vor der oft nur
noch 15 Meter eutfernten Lokomotive über die Schienen laufen
um auf dem richtigen Bahnſteig zu ſtehen wenn der Zug zum
Stehen kommt Stolpert er einmal dann wird ein Unfall
regiſtrirt und für den Nachfolger des zermalmten Mannes wird
wahrſcheinlich eine Aenderung herbeigeführt werden

Volkswirthſchaftliches

Die Platzbewilligungen für die deutſchen Aus
ſteller in Paris ſind hinter den Forderungen des deutſchen
Reichskommiſſars ganz erheblich zurückgeblieben anf ſeine
dringenden Vorſtellungen iſt es indeſſen bereits gelungen in
einzelnen Gruppen noch Nachbewilligungen von den franzöſiſchen
Ausſtellungsbehörden zu erreichen Der Reichskommiſſar Ge
heimer Regierungsrath Dr Richter wird jedoch im Oktober
perſönlich nach Paris gehen um weitere Nachbewilligungen an
zuſtreben und die endgiltigen Verabredungen wegen der Platz
bewilligung an das Deutſche Reich zu treffen

Parteinachrichten

Für den ſozialdemokratiſchen Parteitag in Ham
burg der dort am 3 Oktober zuſammeuntritt iſt folgendes
Programm feſtgeſtellt worden 1 Geſchäſtsbericht des geſchäfts
führenden Ausſchuſſes Berichterſtatter Geriſch und Pfannluch

in Görbersdorf errichteten Heilanſtalt für Lungenkranke Die
Methode Brehmer s wurde die Grundlage für die geſchloſſenen

eilanſtalten Dieſe ſtreng durchgeführte Anſtaltsbehandlung
iſt die Behandlungsweiſe der Gegenwart und der Zukunft

Man höre darüber das Urtheil des berühmten berliner
Klinikers Leyden Klimatiſche Kuren auf Bergen und am
Meere Milchkuren uſw waren ſchon im Alterſihum bekannt
und geübt auch an der Aupreiſung ſpezifiſcher Heilmittel hat
es zu keiner Zeit gefehlt Aber die Einführung beſonders ge
ſchloſſener Heilanſtalten im weſentlichen nach den Prinzipien der
hygieniſchdiätetiſchen Methode iſt erſt ein Werk der Neuzeit
und zwar iſt es der vor kurzem verſtorbene Dr Brehmer der

und langjährige Direktor der Heilanſtalt zu Görbers
dorf dem unzweifelhaft das Verdienſt zukommt nach dieſer
Richtung hin einen weſentlichen Fortſchritt angebahnt zu haben
Er iſt der Begründer derjenigen Heilmethode der Lungen
ſchwindſucht welche heute die größte Anerkennung hat und

be das Verdienſt zuerkannt wird bewieſen zu haben daß
Lnngenſchwindfucht wer heilbar iſt Unzweifelhaft

werden mit dieſer Methode die beſten Reſultate erreicht
Nach Brehmer ſchem Muſter wurde von ſeinem hervor

ragenden Schüler Geh San Rath Dr Dettweiler in Cronberg
Falkenſtein i Taunus gegründet wo vermittels der weiter aus
P und modifizirten Brehmer ſchen Therapie glänzende

euren gemacht werden Weiter entſtanden geſchloſſene Sangtorien

für Schwindſüchtige in Reiboldsgrün i in St Blaſien
r e a Dr Römpler ſche Anſtalt in Görbersdorf Hohen

nnef a Rh
Dieſe eben genannten Muſteranſtalten konnten aber nur den

begüterten Schwindſüchtigen Nutzen bringen da die Koſten in
die Anſtalten nicht unerhebliche ſind

ank den raſtloſen Bemühungen Dettweiler s welcher Mittel
flüſſig zu machen verſtand ſind dann die Volisſfanatorien
n tanden in denen ärzütches Wiſſen und Können dem Volke

uftklärung über ſeine Krankheit und wo es nicht ſchon zu
ſpät iſt auch Heilung bringt

de als Tochteränſtalt von Falkenſtein eine Volks
ſtätte für S windſüchtige in Ruppertshain i T ne
er die Weicker ſche Anſtalt in Görbersdorf die Liebig ſche

Jn dieſen Volksheilſtätten iſt nun erſt die rechte Operations
baſis für eine erfolgreiche Bekämpfung der volksverheerenden
Lungenſchwindſucht an der nach Dettweiler s Berechnung
an jedem Tage in Dentſchland 1,200,000 eine Million zwei
hunderttauſend leiden gewonnen

Worin liegt denn der Werth dieſer Volksheilſtätten Erfah
rungsgemäß bringen dieſe Heilſtätten 25 28 Proz der in
frühen Erkrankungsſtadien ihnen überwieſenen Kranken theils
relative theils abſolute Heilung Hier iſt aber zu bemerken
daß ſie ein Heer durchaus disziplinirter Kranken aus ihrer
Pflege entlaſſen welche wiſſen was ihnen nützt und ſchadet
welche gelernt haben was ihnen zum Schutze von Jnfektion
ihrer Mitmenſchen zu thun obliegt und die deshalb nur in weſent
lich abgeſchwächtem Maße ihre Angehörigen und ihre Mit
menſchen mit der Weiterverbreitung der Krankheit bedrohen

Dieſe Volksheilſtätten entlaſſen die Pioniere welche die
hygieniſchen Grundbegriffe die ihnen um mit Weicker zu
reden in der Anſtalt eingedrillt ſind in ihre Familien ein
pflanzen Auf dieſem Wege aber wird mehr erreicht als durch
einen belehrenden Vortrag oder gar durch eine ſanitätspolizei
liche Vorſchrift

Darin beſteht nämlich ihre vornehmſte Bedeutung und Auf
gabe daß ſie Stätten bilden von denen die Prophylaxe aus
geht für die ſpäteren Generationen

Den Beweis von dem Segen ſolcher Anſtalt hat bereits
England erbracht wo das erſte Schwindſuchtshoſpital 1791
egründet wurde Seit dieſer Zeit alſo ſeit 100ſt die Tuberkuloſenſterblichkeit in England um die Hä

verringert SJn Deutſchland exiſtirte 1896 noch nicht eine einzige Heil
anſtalt welche Unbemittelte aufnimmt

Daher iſt es ärztliche Pflicht alle öffentlichen Verwaltungen
insbeſondere aber ſtädtiſchen Verwaltungen aufzurufen um
Mittel zum Bau von Voltsheilſtätten für Schwindſüchtige
beſchaffen Den vereehrten Herren Kollegen aber welche
auf der Aerzte Verſammlung in Braunſchweig ihr Wiſſen
7 Kraft und ihre Zeit wieder in den Dienſt dieſer

ſtellen ſende ich von Halle aus meinen ehrerbietigſten
Dr med 3

fte
ahren d

2 Bericht der Controleure Meißner 3 Bericht über die par
lamentariſche Thätigkeit M Schippel 4 Die bevorſtehenden
Reichstagswahlen A Bebel 5 Die Betheiligung an den preu
ßiſchen Landtagswahlen J Auer 6 Die Maifeier 1898
H Förſter 7 Bericht über den Arbeiterſchutzkongreß in Zürich
H Molkenbuhr 8 Organiſation J Auer 9 Anträge zum

Programm und zur Organiſgtion 10 Sonſtige Anträge Unterden letzteren iſt ein Beſchluß der Sozialdemokraten von Dresden
Altſtadt ſehr bezeichnend Er lautet Der Parteitag hat dafür
zu ſorgen daß in Zukunft Polemiken in den Parteiblättern
welche perſönlichen beleidigenden und gehäſſigen Charakter
tragen unmöglich gemacht werden

Arbeiterbewegnng

Ein Verein der Accordmaurer iſt gegenwärtig in
Berlin in der Bildung begriffen um dem auf den Bauten

rn ſozialdemokratiſchen Terrorismus entgegenzutreten
deiſter und Poliere ſo lautet die Klage hätten auf den Bauten

nichts mehr zu ſagen ein Polier dürfte nicht wagen einen der
Terroriſten zu entlaſſen da ſonſt die anderen die Arbeit nieder
legen würden und der BVan in ſeiner Entwicklung geſtört wäre
Wer nicht wöchentlich mindeſtens 50 Pfg zum Ausſtandsfonds
bezahle könne es bei der Arbeit nicht aushalten und in den
Verſammlungen würden die Accordmaurer mit den ſchwerſten
Schimpfwörtern belegt Der Verein will auf ſo viel Bauten
wie möglich die Arbeit in Accord übernehmen die Bauten fertig
ſtellen und nur gute Arbeit liefern Die Baugewerks Jnnung
iſt natürlich geneigt eine ſolche Vereinsbildung zu begünſtigen

Ansland
Jn Belgien ſollen die Ausländer wehr

pflichtig werden
WI Nicht geringe Aufregung ruft wie uns von unſerem

brüſſeler Mitarbeiter geſchrieben wird in der dortigen Fremden
kolonie ein ſoeben angenommenes Geſetz hervor wongch die
Söhne aller Ausländer verpflichtet ſind in der
belgiſchen Bürgerwehr Dienſte zu thun Daſſelbe
ſoll am kommenden Januar in Kraft treten aber es erſcheint
wirklich kaum denkbar daß es nicht bis dahin eine Modifikation
erfährt denn es würde vorausſichtlich vor allem das eine be
wirken daß alle Ansländer denen es nur irgend möglich iſt
das Land verlaſſen Jn Belgien und beſonders in Brüſſel
leben eine Menge Fremder hauptſächlich Amerikaner und Eng
länder die keinerlei Geſchäft betreiben ſondern die Renten
ihres Vermögens verzehren Bruüſſel iſt von allen europäiſchen
Wanne wohl die billigſte und bietet nebenbei vielerlei

ergnügungen ſo daß ſie den Vortheil gewährt mit einem
geringeren Einkommen beſſer leben zu können als dies anderswo
aängängig wäre Nun liegt es doch abſolut im Intereſſe des
Landes gerade ſolche Ausländer heranzuziehen falls das neue
Geſetz beſtehen bleibt wird es dieſelben aber vertreiben da
nichts fie an das Land bindet Nach den Beſtimmungen des
Geſetzes iſt jeder ob Eingeborener oder Ausländer wenn
letzterer Belgien ſeit mindeſtens einem Jahre bewohnt ver
pflichtet in der Bürgerwehr Dienſte zu leiſten mit Ausnahme
von Militärperſonen die noch aktiv find oder ihre vollen
Dienſtjahre abſolvirt haben Die Verpflichtung beginnt mit
dem 1 Jannar desjenigen Jahres in welchem der Jüngling
21 Jahre alt wird und dauert bis zum vollendeten 32 Jahre
für das erſte Corps der Bürgerwehr und von da ab bis zum
40 für das zweite Jrgend welchen Rang können nur belgiſche
Bürger erlangen Die in Brüſſel lebenden Amerikaner haben
bereits für heute eine Verſammlung anberaumt um gegen das
Geſetz zu proteſtiren die Engländer wollen ihre Regierung
angehen die Sache aufzunehmen Es erſcheint in der That
ſeltſam daß man fremde Unterthanen zwingen will dem
belgiſchen König Treue zu ſchwören eine fremde Uniform zu
tragen und ſich von fremden Offizieren befehligen zu laſſen
ja direkte militäriſche Dienſte zu thun da nach dem neuen
Geſetz die Bürgerwehr im Falle eines Krieges ein Hilfscorps
für die Armee wird und in Friedenszeiten auf Verlangen
Garniſondienſte leiſten muß

OeſterreichUngarn
Der Bürgermeiſter von Budapeſt richtete aus v des

Beſuches des Kaiſers Wilhelm daſelbſt eine Begrüßungs
depeſche an den Oberbürgermeiſter Berlins Kaiſer Wilhelm

önnte ſich nach ſeiner Ankunft nur kurze Ruhe Seinen erſten
eſuch ſtattete er der reſtaurirten Matthias Kirche ab wo er

vom Fürſt Primas und ſämmtlichen Miniſtern empfangen
wurde Der Kaiſer beſichtigte hier die prachtvollen Meßornate
Sein zweiter Beſuch galt der elektriſchen Untergrundbahn aus
welchem Anlagſſe Arnold und Wilhelm v Siemens aus Berlin
eingetroffen waren Von da begab ſich der Kaiſer in die
land wirthſchaftliche Ausſtellung

Laudabiliter se subjecit Die über Stojg
lowski verhängte Exkommunikation iſt wie wir bereits
meldeten aufgehoben worden Bevor das geſchehen iſt hat
Stojalowski dem wiener Vaterland zufolge nachſtehende Er
klärung abgegeben h

Jch Unterzeichner erkläre aus vollkommen freien Stücken und
mit voller Aufrichtigkeit

1 Jch nehme aufrichtig mit voller Unterwerfung und ohne
Vorbehalt alle in betreff meiner von den rm bigen kirch
lichen Oberen ergangenen Entſcheidungen Verurtheilungen und
Cenſuren an vor allem diejenigen der heiligen Kongregation
des Officiums

2 ich verurtheile und widerrufe alles was ich öffentlich
oder privat r und Beleidigendes gegen die

hre r andere kirchliche Obern geſagt geſchrieben und
ethan habe3 und ich verurtheile und widerrufe alles was ich etwa Un

richtiges oder Falſches giſget und geſchrieben in Bezug auf
die Rechte welche die heilige Kirche hat ihre Kinder zu be
lehren zu leiten und zurechtzuweiſen in allen Gegenſtänden
die direkt oder indirekt zum chriſtlichen Dogma zur chriſtlichen
Moral und zum Wohle der Völker in Beziehung ſtehen

3 ich nehme vollkommen an und beabſichtige in Zukunft
etren zu befolgen die hinſichtlich der verſchiedenen Publi
ationen und deren Lektüre von Seiner Heiligkeit dem Papſte

Leo XIII in ſeiner Konſtitution Officiorum vom Jänner 1897
verordneten Regeln

4 Jch werde mein Möglichſtes thun um das Aergerniß
ut zu machen das ich gegeben habe insbeſondere durch
elebrirung des h Opfers in Privathäuſern trotz des

Jnterdikts
Roma 9 Sept 1897

Stanislaus Stojalowski Prieſter
Groſibritannien

Der Verſuch des Handelsamtes eine Grundlage zur Ber
mittelung in dem Streik der Maſchinenbauer

n iſt geſcheitert weil die Unternehmer von einem
ompromiß nichts wiſſen wollen Die Maſchinenbauer ſind

dagegen der Beendigung des Streiks geneigt e Ansſperruugſtalt inund ſo wert ANdreatberg die Anſtalt in Malchow bei lin
wird inzwiſchen weiter ausgedehnt Sieben der größten Firmen

z

e



m Dundee haben die Ausſperrung angekündigt 57,000 Mann

ſind jetzt außer Arbeit

Nuftland
Auf Verfügung des Gouverneurs von Petrikau ſind die

deutſchen ſowie die öſterreichiſchen Bergarbeiter die ſich an
dem Ausſtande auf der Georggrube bei Niwka betheiligt hatten
zwangsweiſe über die Grenze gebracht worden

Die ruſſiſche Preſſe begrüßt den Abſchluß des türkiſch
riechiſchen Präliminarfriedens einſtimmig aufs
udigſte ſie hebt Rußlands leitende Stelle im rohe
nzert hervor und betrachtet die Löſung der vrientaliſchen

Frage durch die Mächte nunmehr als geſichert

Griechenland
Miniſterpräſident Rallis hat dem König bereits ſeine

Demiſſion überreicht Der König änßerte die Großmächte
hätten Griechenland mit äußerſter Strenge behandelt
erklärt dem Friedensvertrage werde noch ein Paragraph hinzu
gefügt werden der ſich auf die Handelsbeziehungen zur Türkei
und den Austauſch der Gefangenen beziehen werde

Nordamerika
Die Annektion Hawaiis wird in den Vereinigten

Staaten jetzt von einer Seite bekämpft von der man es am
wenigſten erwartet hatte Jm Bundesſenat zu Waſhington iſtnämlich eine einflußreiche Gruppe in der Bildung begriſen die

ſich der Annektirung widerſetzen will Mehrere Senatoren ſind
nach Hawaii abgereiſt um Material gegen die Annektion zu

mmeln und eine Volksbewegung dagegen in Gang zu bringen
s iſt alſo durchaus noch nicht ſicher ob der Bundesſengt dem

Annektionsvertrage zuſtimmen wird und in Amerika beginnt
man allem Anſcheine nach mit ſeinem Widerſtande ernſtlicher
zu rechnen als mit dem Japans

Die Morning Poſt meldet aus New York Hier wurde
ein Schreiben des Senators Wolcott von Colorado des
Führers von des Präſidenten bimetalliſtiſcher Geſandliſchaft
nach Europa veröffentlicht Er erklärt daß trotz des Sinkens
der Silberpreiſe die Ausſichten für eine Uebereinkunſt bezüglich
der internationalen Doppelwährnng ermuthigend ſeien 7
Mr Wolcott denkt am 1 Oktober nach London zu kommen
Man iſt der Anſicht daß die Mittheilung des Gouverneurs der
Bank von England an den Schatzkanzler abſolnt nicht die am
letzten Sonnabend veröffentlichte Nachricht rechtfertige daß die
Bank ſich thatſächlich entſchloſſen habe ein Fünftel ihrer Reſerve
in Silber zu halten Die von dem Gonvernenur aufgeſtellte
Bedingung daß die Quantität Silber erhältlich und zu be
friedigenden Preiſen käuflich ſein müſſe ſcheine der Er
klärung der Bank jeden thatſächlichen Hintergrund
g nehmen Die Meiſten halten den Brief lediglich für ein

tück höflicher Diplomatie gegenüber der amerikaniſchen
bimetalliſtiſchen Kommiſſion Das iſt ganz unſere Meinung
der wir auch in unſerem neulichen Leitartikel zu dieſem Thema
Ausdruck verliehen haben

Mittel und Südamerika
Einer New Yorker Meldung der Central News zufolge

aben die Kubäner den Ort Managua drei Meilen von
avannag beſetzt und daſelbſt Waffen und Munition erbeutet
ine von den Forts von Havärna entſandte Truppen

abtheilung wurde von den Aufſtändiſchen zerſtreut Ebenſo
ſollen die Aufſtändiſchen die Stadt Placetas in der Provinz
Santa Clara eingenommen haben

Provinzialnachrichten
Oſchersleben 20 Sept Noblesse oblige Das

Rittergut des vielfachen Millivnärs Königl Amtsraths Julius
Wrede hier das ungeſähr 10,000 Morgen Acker in Oſchersleber
Gegend bewirthſchaflet ſollte Einquartierung erhalten Der
Jnſpektor des Gutes Eicke machte für die Verpflegung der zu
erwartenden Mannſchaften Beſtellungen ſah ſich aber mit einem
male genöthigt die Aufträge zurückzuziehen Tags darauf er
ſchien folgende Anzeige im Oſch Kreisbl

Erbitte Angebot von 105 Broten à 2000 Gramm lieferbar
30 Sept abends je 105 friſchgebackenen Reihenſemmeln
3 3 Stüch lieferbar Sonntag den 12 Sept früh 5 Uhr und
e r früh 4 Uhr unter Angabe des garantirten Gewichts

420 Stück ſauren Gurken beſte Qualität 6000 gr getrockneten
Pflaumen 12,500 gr Linſen weichkochend lieferbar Freitag
den 10 Sept

C Eicke Berlinerſtr 43
Die guten OHſchersleber waren nicht wenig erſtaunt jetzt zu
ſehen wie der große Königliche AVtsrath Julins Wrede ganze
12 Pfund Pflaumen 25 Pſund Linſen die wohl jeder kleine
Bürger in ähnlichem Falle von ſeinem Kaufmann bezogen hätte
durch öffentliche Ausſchreibung ſich billig zu verſchaffen ſuüchte
Wie der vielfache Herr Millionär ſo bemerkt ſehr richtig der
Geueral Anzeiger für Oſchersleben und Umgegend, dieſe Praxis

in Einklang bringen will mit der von der konſervativen
Partei ſo oft mit vollen Vacken verkündeten Hebung und Unter
ſtützung des M ittelſtandes das bleibt ſein Geheimniß Herr
Wrede hat der Stadt ein Denkmal Wilhelm s J geſchenkt für
welches hervorragende Verdienſt er demnächſt in den Adels
ſtand befördert werden ſoll Das Verfahren ſcheint übrigens
auch in feinfühligen Adelskreiſen Anſtoß erregt zu haben denn
ein Sproß einer alten Adelsſamilie ſpottet im Gen Anz für
Oſchersleben folgendermaßen über jene Ausſchreibung

Durch auffälliges Ausſchreiben meines vorausſichtlich zu
künftigen Adelsgenoſſen im Kreisblatte und in der Bodezeitun
aufmerkſam gemacht will auch ich verſuchen meinen Bedar
an Nahrnungsmittein durch öffentliches Ausſchreiben en gros

billig zu kaufen Da mir auf dieſe Weiſe der Verdienſt des
Zwiſchenhändlers theilweiſe mit zu u kommt ſo laſſe ich
herd ige Unterſtützung des Mittelſtandes ganz unbe
rückſichtigt

Da ich nun Sonntags abends 7 Uhr einen Schneiderkarpfen
wiit Pellkartoffeln und ſaurer Gurke eſſen will ſo erbitte ich
Angebote von

J 1 Hering nicht ünter 450 mm lang und 400 gr ſchwer
Derſelbe muß weiß und vollfleiſchig ſein und darf nicht ſchielen
Lieferbar da er 24 Stunden wäſſern muß Sonnabend

abends 7 Uhr unter Garantie der geforderten Eigenſchaften
II 2000 gr Kartoffeln Mühlhäuſer platzend nicht unter

r pel Größe Lieferbar Sonntag abend 6 Uhr
II 2000 gr ſaure Gurken beſte Qualität möglichſt ohne

Kerne nicht unter 300 mm lang
7 Uhr

Oſchersleben 9 Sept 1897
Heinrich v Wendowskhy

Bemerkt ſei übrigens daß Herr Heinrich v Wendowskbis vor kurzem Hundefän r war 9

W Zörbig 20 Sept e Von derrigen Kleinbahn Zörbig Radegaſt Deſſau wird m
Oktober d J noch nicht wie die urſprüngliche Abſicht war

die ganze Strecke e werden können ſondern nur der
mittlere Theil Radegaſt Hinsdorf der allerdings des Zucker

benbaues wegen b gerade am meiſten gebraucht wird Die
Strecke Hinsdorf Deſſau iſt ebenſo wie die Strecke Radegaſt

örbig noch nicht ſertig er ei letzterer iſt auch o nicht
mtlicher zum Bau benöthigter Grund und Boden in den
änden der erbehnhgugeſ ſchaft Gerade betreffs des kurz

vor dem Ba be Zörbig gelegenen Ackerplanes von dem un
bedingt ein heil gebraucht wird hat mit dem Eigenthümer

Lieferbar Sonntag abend

Rallis

e eleibeſitzer W in Zörbig hinſichtlich des Preiſes eine
inigung noch nicht erzielt werden können

Lützen 20 Sept Ed ler Stifter Der am 16 d M
verſlorbene Rentier Karl Martzſch in Treben der ſchon im
vorigen Jahre 24,000 M zur Erbauung des ſchönen Wärterbauſes am Schwedenſtein ſchenkte dat unſere Stadt zur

Univerſalerbin ſeines ſehr bedeutenden Vermögens ein

er den Namen des Teſſators trage Der Verſtorbene wurde
re ſeinem Wunſche gemäß auf dem hieſigen Gottesacker bei

geſetzt
Zuerfurt 20 Sept Goldene Hoch zeit Geſternfeierten die WMagiſtrats Aſſeſſor Meucke ſchen Eheleute beide

körperlich und geiſtig noch in voller Rüſtigkeit das Feſt ihrer
Hochzeit Außer vielen Glückwünſchen und Geſchenken

eitens der ſtädtiſchen Behörden und Privaten wurde dem
alpaare vom Kaiſer die ſilberne Ehejubiläumsmedaille ver

ehen

Weiſtenfels 20 Sept rordres Geſtern nachmittag ſtellte ſich eine größere Anzahl
von hieſigen Radfahrern in den Dienſt des hieſigen Bezirks
Kommandos um Probe Mobilmachungsordres einzelnen Gemeinde
vorſtänden des Bezirks zu übermitteln Trotz des
ungünſtigen Wetters verlief die Uebung zur größten Zufrieden
heit Ein Radfahrer legte z B die Strecke nach Schkeuditz hin
und zurück in etwa Stunden zurück

Laucha 19 Sept Die Herbſt Bezirksverſamm
lung des SaaleUnſtrutElſter Bezirls des Deutſchen Krieger
bundes fand heute nachmittag unter dem Vorſitze des KaufmannsMarkendorff Freyburg hier ſlait Der Vorſitzende erſtattete Be

richt über die Generalverſammlung der Bundesſterbekaſſe und
den Bundesabgeordnetentag in Cottbus Es wurde beſchloſſen
im Juni 1898 gelegentlich des Bundesabgeordnetentages in
Weißenfels ein Bezirksfeſt abzuhalten An Stelle des
bisherigen Kaſſenführers Schmidt wurde Schlenſenmeiſter
Brauer Freyburg gewählt Vierzehn Tage nach Oſtern ſoll
in Weißenfels die nächſte Bezirksverſammlung
ſtattfinden Die Einrichtung des neuen unentgeltlichen Stellen
nachweiſes für entlaſſene Reſerviſten und alte Soldaten iſt nun
perfekt geworden Eine Centralſtelle in Freyburg und viele
Meldeſtellen im Vezirke dienen für genannte Militärperſonen
als Arbeitsnachweis Alljährlich ſollen an die Regimenter
el Militärpflichtige aus dem dieſſeitigen Bezirke haben

zur Ausfüllung abgegeben werden

Mühlhauſen 20 Sept Durchgebranntſ iſt hier
wiederum eine verheixathete Frau mit einem ebenfalls verhei
ratheten Manne der o und 4 Kinder verlaſſen hat und nicht
etwa ſo geſtellt iſt daß er der ungetreuen Schönen ein glänzen
des Daſein bieten könnte da er von ſeiner Hände Arbeit leben
muß

h Erfurt 20 Sept Mordanſchlag Engliſche
Arbeitszeit Waſſerſchwall Als heute morgen der
im Hauſe Marbachergaſſe 10 wohnende Schloſſer Rübeſtahl ſeine
Wohnung verließ um zur Arbeit zu gehen wurde ihm auf dem
Korridor ein Revolver entgegengehalten und im ſelben Momentkrachte auch ſchon ein Schuß deſſen Projektil den linken Rock

ärmel s durchbohrte Ehe R ſich beſann war der Attentäter
entflohen er war aber erkannt und zwar war es ein in Zeitz
ſtationirter Bremſer Miielitz deſſen Frau die von ihm getrennt
lebt dem Ueberfallenen die Wirthſchaft führt Vor der Straf
kammer ſtand heute gegen M wegen Mißhandlung ſeiner Frau
Termin an zum Termin erſchien er aber nicht und es war nicht
möglich ihn hier feſtzunehmen möglicherweiſe hat er ſich ſelbſt
das Leben genommen Mit dem 1 Oktober er wird in den
Bureaus der Königlichen Regierung hier die Arbeitszeit auf8 bis 3 Uhr feſtgeſetzt Dos Weſſer der Gera iſt um eirca
1 Meter geſtiegen die Schleuſen wurden an den Wehren ge
zogen Verſchiedentlich hat das Waſſer Schaden angerichtet
Jn der Waldengaſſe ſtürzte die Ufermauer an der Hirſchlache
eine Strecke ein die angeſchwollenen Fluthen ſtauten ſich und
drangen in Keller und Wohnung der umliegenden Häuſer bis
wieder freier Lauf geſchaffen war

R Heiligenſtadt 19 Sept Baugeſellſchaft GuterFang Die Firma Gemeinnützige Baugeſellſchaft mit be
ſchränkter Haftung iſt geſtern in das Geſellſchaſtsregiſter ein
getragen worden Gegenſtand des Unternehmens iſt Grundſtücke
zu erwerben mit geſunden billigen Wohnſtätten zu bebauen und
an dem Jnvaliditäits und Altersverſicherungsgeſetz unterworfene
Perſonen zu verkaufen und zu vermiethen Das Stammkapital
beträgt 24,000 Geſchäftsführer ſind der hieſige Bürgermeiſter
der königl Baninſpektor und drei hieſige Fabrikanten Einen
r Fang machten die dnuderſtädter Gendarmen in dem benagch

arten Seulingen Jn dem Hauſe der Händlerin Wittwe Ruſt
das ſie um Mitternacht umſteller ließen entdeckten ſie den ſchon
ſeit 1895 W S Handlungsreiſenden Heſſe aus
Viſchofferode Kreis Worbis der eine größere Anzahl der
Schwindeleien ausgeführt hat Heſſe der mit der Wittwe Ruſt
ein intimes Verhältniß unterhalten hatte welchem bereits zwei
Kinder entſproſſen ſind erkletterte als er ſich entdeckt ſah das
Dach ging jedoch zurück da ein Entrinnen unmöglich war Vor
r Verhaftung bat ſeine Kinder noch einmal küſſen zu

ürfen

Nordhauſen 20 Sept Ein Meteorſtein fiel am
Sonnabend mittag mit großem Krach vor dem Hauſe des
Kaufnanns Herrn Thieme in der Engelsburg nieder Eine
Frau die von dem in viele Stücke zerſprungenen Meteorſtein
eins aufhob warf es ſofort wieder fort well es glühend heiß
war Die einzelnen Stücken ſind von verſchiedenen Perſonen
aufgenommen worden eins etwa 3 em groß befindet ſich im
Beſitz des Kaufmann Thieme

St Vom Brocken 20 Sept Bei unveränderter Windrichtung
Südweſt wurde der Brocken geſtern nachmittag auf einige

Stunden nebelfrei während eine dichte regendrohende Wolken
decke wenden dr Himmel verhüllte auch die Ebene lag unter
einer dicken Wolkenbank und einzelne mächtige Wolken bedeckten
die Gebänge der Vorberge und erfüllten die Thäler ſodaß die
Brockenkuppe ſich zwiſchen zwei Wolkenſchichten befand Als
ſchon am Abend die von uns geſtern erwartete Drehung des

indes nach Weſten erfolgte trat wiederum anhaltender dichter
Nebel ein gefolgt von Regen Unter weiterem langſamem Rück
La des Barometers drehte der Wind im Laufe der Nacht zum

turm anwachſend weiter bis faſt nach Norden und dem un
aufhörlich fallenden Peßen geſellte ſich ein anhaltender aber
leichter Schneefall bei der erſte in dieſem Herbſtbemerkenswerth iſt es daß die Temperatur welche bereits geſtern
abend wenig mehr als 1 Grad betrug ſich in den faſt nördlichen
Winden nicht weiter erniedrigte Der anhaltend ſtürmiſche Wind
iſt heute vormittag nach Weſten zurückgegangen bei wenig ver
änderter Temperatur halten Regen und Schneefall ununterbrochen
an von geſtern abend bis heute mittag ſind nicht weniger als
34 mm gefallen

Herzberg 20 Sept Wohlthaten Am Sonnabend
wurde hier der uhere Lreiwnggut Sanitätsrath Dr Franbeerdigt Der Verſtoxrbene hat ſich in der Stadt ützbera durch
edle Spenden ein bleibendes Denkmal geſetzt Unter anderemat er zu der prächtigen Orgel in der Ela tkirche 20,000 Mark
eigetragen das während des Aufbaues interimiſtiſch errichtete

Orgelwerk kaufte er für die Friedhofskapelle an Auch das
eiſerne Geländer am Thurmumgange iſt eine ſeiner Stiftungen
Ehre ſeinem Andenken

Torgan 20 Sept Ertrunken Geſtern abend ertrankin der Elbe der Ser eant Franke der 8 Comp des 72 Regi
ments hatte ſich in etwas geht uſtande mit einem
Kahn auf den Sir irn qm begeben und iſt hierb

Stendal 20 Sept Auf der Lokomotive ver
brüht Der Heizer Haaſe wollte das Rohr einer Waſſer

geſetzt und beſtimmt daß damit ein Stadtpark angelegt werde H

in das Waſſer ge be

leitung mit einer Rangirmaſchine die Waſſer aufzunehmen
t in Verbindung bringen Die Maſchine ſoll nun die rechte
tellung noch nicht genan inne gehabt haben weshalb ſie etwas

anrückte dabei brach plötzlich das Sicherheitsventil und es
ſtrömte eine Menge heißen Dampfes qus Der Heizer der durch
den Dampf im Geſicht und an verſchiedenen anderen Stellen
des Körpers arg verbrüht wurde verlor infolgedeſſen ſeinen

alt an der Maſchine und ſtürzte auf das Gleis Der Sturz
fiel ſo unglücklich ans daß der Mann noch einige Rippen an der
linken Bruſtſeite brach Er iſt ſchwer verletzt

Ordensverlelihungen Den Major Loeb vom Magdeburgiſchen
Dragoner Regiment Nr 6 ſowie dem Hauptmann von Cont a vom 6 Thüring
Jnfanterie Regiment Nr 25 kommandirt als Adjntont beim General Kommando
des XVI Armee Corps wurde der Rothe Abdler Orden vierter Klaſſe dem
SecondeLientenant von Strempel vom Magdeburgiſchen Dragoner Regiment
Nr 6 der KronenOrden vierter Klaſſe verliehen

Perſon alnachricht Der Bergmeiſter Bade witz zu Magdeburg
erhielt den Charakler als Pe grath

Aus Renſt ä 19 Sept Der Mangel an Volks
ſchullehrern iſt in unſerem Stagte in ein ſehr bedrohliches
Stadium eingetreten Jnfolgedeſſen ſieht ſich jetzt die Regierung
veranlaßt Predigtamtskandidaten aus dem Königreich Sachfen
zum Erſatz heranzuziehen Merkwürdigerweiſe bezahlt man dieſe
jedoch bedeutend beſſer als die eigentlichen Schulamtskandidaten
woraus hervorgeht daß die Mittel für eine höhere Beſoldung
der Lehrer die natürlich dem beſtehenden Mangel ſofort abhelſen
würde doch vorhanden ſind

Kaſſel 20 Sept Verſchüttet Der Steinbruchbeſitzer
Maurermeiſter Kohlmann zu Fritzlar wurde im eigenen Stein

hzlich von abſtürzenden Felsmaſſen verſchüttet und
getödtet

IJlfeld 18 Sept Von der Transmiſſion zer
ſchmettert Jn der Keferſtein ſchen Papierfabrik wurde
geſtern beim Auflegen eines Riemens der Werkführer Karl
Knoblauch von der Tranusmiſſion gefaßt und ihm der Kopf zer
quetſcht Der Tod trat ſofort ein

Braunſchweig 20 Sept Sein eigener Richter
Jm Unterſuchungsarreſt erhängt hat ſich am Sonnabend der im
erſten Jahre dienende Musketier M vom hieſigen 92 Regiment

deſſen Eltern in hieſiger Stadt wohnen war wegen Noth
zucht die er gelegentlich des Manövers an einem noch nicht
16 Jahre alten Mädchen aus Sickte verübt haben ſollte feſt
genommen Den Selbſtmord hat er in der Weiſe bewerkſtelligt
daß er aus ſeinem Taſchentuch eine Schlinge herſtellte und ſich
an der in ſeiner Zelle befindlichen Klingelvorrichtung erhängte

NWanaaroae Guad Produkteubertiehte
Gebtreidse

Neuss a/Rh 17 September Original Wochenbverleht von Jonas
Hoffmann Bei äusserst ruhigem Geschäſte blieben Preise von
Weizen Roggen Hafer Gerste und Mais währeud dieser
Woche unverändert Weizen wehl und Weirenkleie sind matter
Tagespreise Weizen bis 198 A Roggen bis 139 M Hafer vis 126 M
die 1000 kg Weizenmehl Nr 00 ohne Sack bis 27,90 M vie 100 kg
Weizrenkleie ohne Sack bis 4,15 M die 50 kg

Hawburg 20 Sept Welzen loco ruhig boleteinigcher loco
176 187 Roggen loco uhbig meecklenburgischer loco 136 148
russischer loco fest 105 09 Hafer ſest Gerste ruhig

Wien 20 Sept Weizen per Ieibst 12,08 Gd 12 10 Br Frühjahr
12,08 Gd 12,30 Br Roggen per IIerbst 8,80 Gel 885 Br Frühjahr
a Gd Br Hafer per Herbst 639 Gd 6,41 Br Frühjahr 6,69

d 6,71 Br
est 29 Sept Weizen loco fest per Ilerbst 12,32 Gd 12,35 Br

Frühjahr 12,05 Gd 12,07 Br Roggen per Herbst 8,60 Gd 8,65 Br
Hafer per Herbet 5,90 Gd 5,95 Br

zamster dam 20 Sept Weizen auf Termine wenig veränd, do per
Nov 224 er März 220 per Mai 220 Roggen loco fest do auf
Termine behauptet do per Okt 124 März 139 Mai 130

Antwerpen 29 Sejt Weizen rubig Roggen rub ig EUater
fest Gerste behauptet

London 29 Sept Schlussbericht Markt träge Preise gegen An
fang unrerändert

Zucker
Paris 20 Sept Schluss Kohzuecker ruhig 88 loco 269 27

Weisser Zucker ſfallend Nr 3 per 100 kg per Sept 27 per Okt 287
per Okt Jan 287 per Jan April 298

Loudou 20 Sept 969 Javaxucoker 11 ruhig Rüben Roh
zucker loeo 9 e fest

Spirxitus
Nordhaueen,20 Sept Privatnotirung Branniwein 45 Vol

für 100 kg ohne Fass ab Hreunerei 64,00 66,00 desgl 40 Vol
88,00 69,00 M

Hawburig 20 Sept Spiritus rubig per Sept Okt 20 HBr
z Okt Nov 20d Br per Nov Dez 22 Br per Dez Jau
2 4 Br i 20 Sept Spiritus loco 70 M Konsumseteuer 43 ,50 bez

HKreslau 20 Sept Spiritus per 1001 100 9 exel 50 M Verbruuchs
ver Sept 64,20 Br do 70 A Verbraucinabgabe per Sept

44,20 Br
Parise 20 Sept Schlussbericht Spiritus ruhig per Sept 40

per Okt 398, per Nov Dez 39, per Jau April 39

Oelsaaten Oele Fettwaaren
Neuss a Kh 17 September Original Wochenbericht von So nas

Hoffmann Kübölsauten jeden Ur prungs sind tfläver Lein
santen gut behauptet Erdnüsse ohne Angebot Rähb ösl und
Leinöl niedriger Erdnussöl vorrathlos Oelkuchen fest
7 77 bei Abnahme von Posten Küböl ohne Fass bis A 78,25
die gHamburg 23 Sept Rüböl unverzollt, ruhig loco 60,00 Br

Bremeaun 20 Se t Schmalz Höher Wileox 27 Plg Armour
shield 27 Pfg Cudahy 28 Ptg Choico Grocery 28 Plg White
label 28 Pfg Fairbanke Plg Speck Fest Short elear midd
ling loco 33 Pfg

Köln 29 Sept Rüböl loco 63 50 per Okt
Pest 20 Sept Kobhlrape per Sept 12,90 G 13,00 r
Pa ris 20 Sept Sehluzsberiecht Rüböl ruhig per Sept 59

per Okt 99 per Nov Dez 598, per Jan April 60
Anitwerpen,20 Sept Schmalz per Sept 59 Margarine ruhig
Ameterdam 20 Sept Röbör loco29 per Herbst 289, Mai 288,
New York 20 Sept Schmalz Western etenm 5 02 do Rohe

Brothers 5,50
Fotroloum

20 amburg 29 Sept Petroleum unbelebt Standard whlte loco
4 r

Brewen 20 Sept Dörsen Schlueabericht Raffinirt Petroleum
Offiz Notirung der Bremer Petroleum BRörse 5,00 Br

Antwerpen 20 Sehlussberieht Raffiniries Type welss
loco 15 h bez u Br per Sept 15 Br per OKt 159 Br Ruhig

Nicht der blinde Zufall entſcheidet
bei der Lotterie der VII internationalen Kunſtausſtellung
München ſondern es entfällt bei dieſer Lotterie auf Grund
des überaus günſtigen Gewinnplanes auf je 10 fortlaufende
Loosnnmmern mindeſtens 1 Treffer Die Lotterieenthält 20,000 Treffer auf 200000 Looſe 1 Mark darunter rohe Hau on im Werthe von 15,000 Mk10,000 Mr 00 Mk 3000 Mk 2000 Mt
1800 Mk 1500 Mk 2c Looſe ſind zu haben in allenen Loos Geſchäften S Ziehung am 15 November
897 S Das unterzeichnete Bureau verſendet a gegen Ein

ſendung von 10 S 10 fortlaufende Loosnunmmern
t

mit mindeſtens 1 Treffer garantirt b gegen Einſendung von
aunfende Loosnummern 1 Freiloos mit20 Mark fom 8 S n garantirt e einzelLe h ren einzelne Looſe gegen

Für Frankozuſendung bis zu 10 Looſen in Deutſchland 10 Pfennig
im Ausland 20 Pfennig Porto erbeten Wird die Loos Sendung

Eingeſchrieben gewöünſcht ſo ſind 20 Pfennig für fraukirte Zu
bau der Ziehungsliſte ſofort nach der Ziehung weitere 20 Pfennig

Ausführlicher Proſpeet mit Gewinnplan auf Wunſch gratis und franego
Das Lotteriehuregr der VII Jntern Kunſtausſtellung

ünchen im Königl Glaspalagſt
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ſSeiden Sloffe

W eisse Seidenstoffe ſür Brautcleict er in neuen grossen Sortimenten in allen Preislagen
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Otto Harnisehs
uskunftseteetiv u 4 Institut

Halle a Sbewirkt Beobachtungen
Ermittelungen Speceial Auskünfte

Vertrauensan gelegenheiten
aller Art auf allen Plätzen der Welt

Auskünfte
über Geschäfts u Prävatverhüält
nisse ertheilen prompt und diseret
alle Plätze der WeltBeyrich Greve

internationales Auskunftsbureau
Halle a/S Leipz Str 101 Fernspr 625

Wer goine Ohr gut

Halle a d S

ar

und billig reparirt haben will
bemühe ſich zu

Hammen
Uhrmacher

be Leipziger Straße 42Alles Neue Feder 1 Mk Glas 10 Pf
unter Zeiger 10 Pf Bü g 10 Pf

Garantie Schlüſſel 5Goswerh Giebihhenſen

Den geehrten Gasintereſſenten zur gefl Kenntniß daß wir Reilſtraße
Nr 46 einImstallations Rurea uzwecks Ausführung der Hauseinrichtungen eröffnet habenWir hoffen ſchon Anfang Dezember mit der Gasabgabe beginnen zu
können und bitten um rechtzeitige Anmeldungen

Anmeldungen werden auch im Amtshauſe im Baubnreau und in der
Reſtauration Lüderitz vie entgegen genommenGleichzeitig machen wir Fonfuenier erg darauf aufmerkſam
daß wir bei dem Jnſtallations Bureau ein Lager von Kronen Ampeln
Lyren Gaskochern Gaskochherden Gasbadeöfen Gasplätten u ſ w
zur gefl Auswahl errichtet haben

höchste n

Wolle cſcnge 1895

Montag den L7 September unddicletag den 80 September

bleiben unſere Geſchäftsräume
Feiertage halber geſchloſſen

D E Apoelt SoBankgeſchäft

FBeunnuathiſer Welle
verleihen bis zum /5 1898 à Mark 2,50 per Stück

Gebr Dangiowitz Nr 2
e e e

Rouleaux
Stofte

in grosser Auswahl
empfiehlt

I MJedy Pönicke
i Strasso 67

Lingang der ſleuheiten für
zur Anferkigung feinerer Herren Garderobe nach Maaß

Leipziger Str 98

t Bksſt Ut e

ILEIBNIZ
tian o

e e

1059 I

schwarz woeiss und farbig in grosser
Qualitäten und Muster Auswahl

bei billiger Preisstellung
Täglich Eingang von Neuheiten

Costume Saununete

beehrt ſich den

ganz ergebenſt anzuzeigen

Rerbst und Winter

e Fuster Collectionen nach auswürts schmellstens und portoſfrei

r

h Bee

ee
en

u S IIE

Hannoversche Cakes Fabrik
H BAHLSEN

Bruno Freytag
Leipziger Strasse 100

Für die Fand des Theologen
und das evangeliſche Haus
Neue wohlfeile Ausgaben von

Schleiermacher
Der chriſtliche Glaube nach den

Grundſätzen der evangeliſchen
Kirche im Zuſammenhange dar
eſtellt Nith Begleitwort von
up Prof Förſter Unveränderter bot der zweiten

vom Verfaſſer überarbeiteten
De Zwei Teile in einem
BauLeinenb 3,25 in Geſchenkbd 4

Kurze Darſtellung des theol
Studiums

Geheft 50 i in Leinenbd 75
über die Religion Reden an

die V pideten unter ihren Ver
ächterGeveſtet 75 in Leinenbd 1

Monologen Eine Weihnachts
gabe

Geheftet 25 gebunden 50
Aus der Bibliothek der
Geſamt Literatur

Otto Hendel Verlag Salle S
Das große klaſſifche Werk

Schleiermachers der chriſtliche
Glaube in der Hendel ſchen
Bibliothek das wird Jeder dem
die Verbreitung einer geläuterten
chriſtlichen Weltanſchanung im Volke
am Herzen liegt mit Freuden be
g üßen Heute noch werden

ie meiſten wiſſenſchaftlichen Theo
logen den Laien der ſie hierin um
Rath fragt auf kein anderes als
auf dieſes Buch hinweifen

Bücherei fürs evangel Haus

reGrosse Klsssen Lotterie
J Van der Feßſthalle für e Schleſiſchen Muſkſeſe

Görlitz
i Ziehung der 1 Klaſſe 29 und 21 Oktober 1897
J 2 Klaffe 15 18 Dezember 1897
h Hauptgewinn event im Werte 250 000 Mark mindeſtens jedoch

zu

a Quedlinburger
IPterde Lotterie

Zieh 7 Okt 1897

I GHanptgewinn
n 1 ger Equipage S
mit 2bochedl Pferden
i Preis des Looſes 1 M

n ihr S
0arten LotterieSein Oktober S

rieb W v
25,000 Mk

Preis des Looſes 1Mk SIolsteinische Pferde Lotterie
h Ziehung 13 und 14 Oktober 1897

zweiſpännige EquipagePreis des Looſes 1 Mk

i Liſten und Porto 30 Pfg extra
Looſe ſind vorräthig bei Otto IIendel Buchhandlung

Hauptgewinn

Rier

Prels des eeeee r 558 2 Kl 4,40
Ganze Volllooſe 11 Mark 7 s3o Mark

V

e a U2 22 2 2 S r E 2 2

P I Krause

Mark r e

Kl 2,20

Metzer
Dombau Lotterie

5 Reihe
Ziehung 13 16 No

vember 1897
Hauptgew 50 000 M

Preis des Looſes
3,30 Mk

Rothe Kreuz

S llqtterie
e Ziehung 11 Dec zeinber 1897

S Hauptgew 100000 M
Preis des Lopſes

3,30 Mk

h e

a

h r e

e T

n

Markt 24 r

rer

ſind z Zt ausgezeichnet friſch
zum Sieden und als Trink Cier
geeignet

Gr Urlchstr 40Leipziger Str 96
Alter Harkt 18Gr Steinstr 42
Gr Ulrichstr 87

n

Josoph
iel

T Rot T 10
Weinbergbeſt pr

rritter r c

Altes Gold Silber Juwelen
kauft zu höchſten Preiſen

Pohlmann Goldarbeiter Schulſtr 10

Größte Auswahl
von neuen und gebrauchten Möbeln
in Nußbaum ahagoni und Birke
als üſſets Herren und Damenreibtiſche Vertikows Kleider und
ndere Schränke PlüſchgaruiturenSop as Trumeaux u andere Spiegel

Conuliſſen Steg und Ansziehtiſche
Stühle jeder Art Bettſtellen mit und
ohne Matratzen Waſchtiſche mit und
ohne Marmor Küchenſchränke u v m
verkauft billig

Friedrich Peileko
Geiſtſtraße 25

Auch werden alte Möbel ſtets mit in
ahlung genommen

eitſyindelbänke

x
250 x 1000 17 500 2500

Vorzügliches Fabrikat am
Lager bei

Törps ehh
Plüſchgarniiuren

neueſter Facons feinſte gewebte
Plüſche in prachtvollen Farben be
queme Divans Ottomanen Chaiſe
longuen Paneelſophas franzöſiſche
und halbfranzöſiſche Bettſtellen mit
Matratzen eigene ſolide Arbeiten
empfiehlt ſehr billig

ResohMöbeimagasin ririger Str 3 1 I
Eingang Kleiner Sandberg
Soldaten Kiſten

Schüler Kiſten
Seripturen Kiſten

Verſand Kiſten
in allen n z und obneVerſchluß billigſtTh Pranz e

Auction
Mittwoch den 22 ds wegt

11 Uhr verſteigere ich G
hier a zwangsleiſe

1 große Partie Odenr Pomaden
eifen ürſten äm rStudie r en uu Snttent m

chu be 9 Baar 35
e euſchr u ten itSo 4 Regale 2 gen c

b auf Antrag des Herrn Otto West
phal w a Faß Wei Annahme

Weinirre a ein
I

Mittwoch den 22 d Mits10 Ubr r erä t e
e r Rheinland m

ratis und e

Sür den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

ansſchall d be eure
Mit 32 Beiblättern

c

gen
die
war
der
rech
zu
man
hilfr
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